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Die Vereinigung der f reischaf fenden Architekten Deutschlands    berichtet
über berufspolitische Neuigkeiten aus Europa, Bund und Ländern und nimmt mit
starker Stimme an laufenden Diskussionen zu baukulturellen und baupolitischen
Themen teil.
 
Folgende Nachrichten bewegen die freischaffenden Architekten und Planer:
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 01 Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

l iebe VfA-Mitgl ieder,      

gerne informieren wir Sie wieder mit wichtigen Links und Berichten. Besuchen Sie uns tagesaktuell unter vfa-

architekten.de/aktuel les/

 02 Der Bund informiert

Sie f inden die aktuel len Informat ionen zur Corona-Krise immer auf  der         Website der VfA  unter

Aktuelles.  Weitere Informat ionen und interessante Links zur Corona-Pandemie:   

VfA:  CORONAVIRUS - Update aus Berl in! 

Bundesarchitektenkammer:  Infoseite zur Coronakrise 

Internetseite des Bundesf inanzministeriums zur Corona-Krise

  Fragen und Antworten zur temporären Mehrwertsteuersenkung bei Architektenvert rägen 

Im Zuge der Konjunkturmaßnahmen ist von der Bundesregierung auch eine Mehrwertsteuersenkung von 19% auf

16% ab Juli vorgesehen. Was dies für die kleinen und mittelständischen Büros bedeutet und was zu beachten ist,

das finden Sie auf der Homepage der BAK. Hier hat Bundesarchitektenkammer einige LINKS zusammengestellt,

in denen alle relevanten Informationen abrufbar sind! Mehr>

  Bundesst i f tung Baukultur:  Vorstel lung neuer Baukulturbericht  "Öf fent l iche Räume"         

Per Livestream stellt die Bundesstiftung Baukultur am 24. Juni um 11 Uhr den neuen Baukulturbericht „Öffentliche

Räume“ vor. Der Baukulturbericht untersucht Bedingungen und Herausforderungen für lebendige und vielfältige

öffentliche Räume. Im Anschluss an die Präsentation findet eine Diskussion mit geladenen Gästen statt. Dabei

geht es um die nötigen Voraussetzungen, um lebenswerte öffentliche Räume planen, bauen und unterhalten zu

können. Welche Möglichkeiten haben Politik, Kommunen, Bauschaffende und Bürgerschaft zur Mitgestaltung

dieser Gemeinschaftsorte? Gesendet wird vom Stiftungssitz Potsdam, bei schönem Wetter aus dem Garten. Den

Livestream finden Sie hier. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/mailing/93/2958511/0/b22eb672e5/index.html
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https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194671/c97237fbda.html
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https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194759/c884026cad.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194667/310f099b80.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194675/3b8fce33f6.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194763/28eab4727f.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194773/70bdddfd09.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194775/cdf0ed69de.html


© Bundesstiftung Baukultur

 03 Büro, Recht und Wirtschaft

  Bauzeit ​verlängerung gleich Honorar ​erhöhung?

Meist erhalten Architekten ihr Honorar unabhängig von der Dauer eines Vorhabens. Warum das so ist und wie

man Vorsorge für den Fall treffen kann, dass es mal wieder länger dauert – gerade in Corona-Zeiten. Mehr>

© Bundesarchitektenkammer

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194775/cdf0ed69de.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194767/d833f92d6a.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194779/eb75e271ce.html


  Digitaler HOAI-But ton:  „Planung ist  wertvol l“ und „Gegen Preisdumping“     

Damit wir als Berufsstand schnell und einfach kommunizieren können, dass man bei einer sorgfältigen Planung

und Bauüberwachung nicht sparen sollte, haben wir einen bunten Strauß an HOAI-Buttons gestaltet. Diese

kleinen grafischen „Störer“ können Sie als Paket herunterladen und die passende Form für sich aussuchen.

Mehr>

© Bundesarchitektenkammer

 04 Baukultur und Gebautes

Bis zum Vergessen zeit los

Hitlers Geburtshaus wird zur

Polizeistation umgebaut.

Problematischer ist aber der

Architekturwettbewerb - er hat die

Fragen des Umgangs mit NS-

Geschichte versimpelt. Mehr>

© Pixabay

Ergebnis des

Architekturwet tbewerbs in Leipzig 

Covivio gibt die Ergebnisse des

Architekturwettbewerbs für ein

modernes Büro-Hochhauspaar nahe

dem Hauptbahnhof bekannt. Mehr>

© Pixabay
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Die Architektur der Fünfzigerjahre

Nach den Zerstörungen des Zweiten

Weltkriegs sollte Berlin als moderne

Stadt, wenn nicht sogar als modernste

der Welt, neu aufgebaut werden. In den

Fünfzigerjahren entstand Architektur

von zeitloser Modernität. Mehr>

© Pixabay

 05 Unsere Fördermitglieder berichten

CORSO Impressionen:  maßgeschneiderte Sauna mit  „Wow-Ef fekt “    

Design Sauna aus Eichenholz mit schwebenden Liegen. Zusammen mit der offenen Dusche, der frei stehenden

Holzbadewanne und den zwei Ebenen ergibt sich eine ganz besondere Raumkonzeption. Die Planung wurde

mehrfach angepasst, damit der Bodenaufbau bündig mit den Fliesen verläuft und sich ideal in den Raum einfügt.

[Die ursprüngliche Idee dieser Bauherren war eine Hemlocksauna mit wenig Glas. Von unserem Vorschlag zu

dieser Designsauna waren sie jedoch schnell angetan - und sind nun absolut begeistert von der Umsetzung.]

Mehr>

© corso

Geberit  Informat ionszentren nehmen Schulungsbetrieb wieder auf  

Anmeldungen nach Corona-Pause wieder möglich - Ab 01. Juli 2020 öffnen die Geberit Informationszentren

wieder für den Schulungs- und Weiterbildungsbetrieb. Die Veranstaltungen finden zur Sicherheit aller Besucher

und Mitarbeiter unter besonderen Vorkehrungen und unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften statt.

Installateure, Planer, Architekten, Großhändler und Investoren erhalten auf www.geberit .de/seminare  einen

Überblick über die aktuellen Themen und Termine und können sich für Seminare anmelden. Aufgrund

eingeschränkter Kapazitäten lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung. Zusätzlich besteht ein erweitertes Angebot an

Webinaren. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194735/1cc807e963.html
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© Geberit

Landesgartenschau Überl ingen:  Kunst ,  Kultur und Natur direkt  am Bodensee    

Geberit stattet Sanitärräume des neuen Gastronomie-Pavillons aus - Die Landesgartenschau in Überlingen 2020

ist für die beschauliche Stadt am Bodensee ein großer Entwicklungsschritt: Durch die Umwidmung eines

ehemaligen Gewerbegeländes in eine Grünfläche mit Parkanlage sowie Spiel- und Freizeitmöglichkeiten leistet die

Veranstaltung einen großen Beitrag zur attraktiven Neugestaltung des Stadtgebiets. Verschiedene

Ausstellungsflächen in der gesamten Stadt und direkt am Seeufer werden für die Besucher geöffnet. Der Uferpark

dient nach der Gartenschau der Naherholung und erhöht so die Lebensqualität von Bewohnern und Touristen.

Aushängeschild ist der neue lichtdurchflutete „Landkreispavillon“ – ein zweigeschossiger Holzbau, der nach

Abschluss des Ausstellungszeitraums als Gastronomiebetrieb weiter genutzt werden soll. Als zentraler Teil der

Infrastruktur ist er eine der wichtigsten Anlaufstellen für die Gäste, die auf dem Gelände erwartet werden. Um

dem hohen Besucheraufkommen gerecht zu werden, mussten auch die neuen Sanitärräume sorgfältig geplant

werden. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194755/0ad715e463.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194747/07886cb9f1.html


© Geberit

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2958511/0/0/0/194753/a705f8bcc1.html


 06 ibr-online informiert:

Schlussrechnungsreife eingetreten:  Keine Verzugszinsen mehr auf  Abschlagsrechnung! 

Dem Architekten oder Ingenieur steht kein Anspruch auf eine Abschlagszahlung mehr zu, wenn das

Vertragsverhältnis durch Kündigung, einvernehmliche Vertragsaufhebung oder in sonstiger Weise beendet worden

ist. In einem solchen Fall hat er seine Leistungen vielmehr umfassend abzurechnen. Ein etwaiger Anspruch auf

Zahlung eines Abschlags erlischt dann nach Ansicht des OLG Koblenz infolge der Schlussrechnungsreife.

Dementsprechend befindet sich der Auftraggeber bei Eintritt der Schlussrechnungsreife nicht mit der Zahlung

eines (nicht mehr) gegebenen Anspruchs auf einen Abschlag in Verzug, so dass der Architekt oder Ingenieur auch

keinen Anspruch auf Zahlung von Verzugszinsen hat.

OLG Koblenz, Urteil vom 23.05.2019 - 2 U 1447/16;

BGH, Beschluss vom 29.01.2020 - VII ZR 129/19 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

Planung eines Wärmedämmverbundsystems muss Vorgaben zu Dübeln enthalten!

Die Planung eines Wärmedämmverbundsystems als Mineralfasersystem hat Spezifikationen hinsichtlich

geeigneter und zu verwendender Dübel zu beinhalten. Enthält das Leistungsverzeichnis insoweit keine Vorgaben,

muss der bauüberwachende Architekt besondere Sorgfalt darauf legen, dass der mit der Ausführung beauftragte

Handwerker fachtechnisch für das ausgeschriebene Wärmedämmverbundsystem geeignete Dübel verwendet. Dies

hat das LG Münster in einem aktuellen Urteil entschieden.

LG Münster, Urteil vom 18.03.2020 - 116 O 53/18

Nachträge wegen geänderter Leistungen:  Tatsächliche Kosten werden vergütet ! 

Der vom Bundesgerichtshof in seinem Urteil vom 08.08.2019 (IBR 2019, 536 < /a> < /a>) aufgestellte Grundsatz,

dass für die Bemessung des neuen Einheitspreises bei Mehrmengen i.S.v. § 2 Abs. 3 Nr. 2 VOB/B die tatsächlich

erforderlichen Kosten zuzüglich angemessener Zuschläge maßgeblich sind, findet dem OLG Düsseldorf zufolge

auch bei der Ermittlung des neuen Einheitspreises von geänderten Leistungen i.S.v. § 2 Abs. 5 VOB/B

Anwendung.

OLG Düsseldorf, Urteil vom 19.12.2019 - 5 U 52/19

Viele Köche verderben den Brei . . .   

Wird eine Verkehrsfläche arbeitsteilig hergestellt und zeigen sich später Mängel am Gesamtwerk, ist ein Schluss

auf eine mangelhafte Teilleistung als Ursache nur zulässig, wenn sich (1.) die Mangelfreiheit der anderen

Teilleistungen zweifelsfrei feststellen lässt und (2.) auch eine Beeinträchtigung der Leistung des Auftragnehmers

durch die übrigen Unternehmer ausgeschlossen werden kann. Darauf weist das OLG Nürnberg hin.

OLG Nürnberg, Urteil vom 01.08.2018 - 2 U 1623/15;

BGH, Beschluss vom 11.03.2020 - VII ZR 174/18 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)
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 07 IBR-Seminare:

Schadensersatz und Entschädigung wegen Bauzeitstörungen

am Montag, 13.07.2020, 09:30 - 12:45 Uhr in - Online-Seminar -

mit Dr. Maximilian R. Jahn, RA und FA für Bau- und Architektenrecht

Aktuelles zur Mängelhaf tung

am Donnerstag, 23.07.2020, 09:30 - 12:45 Uhr in - Online-Seminar -

mit Thomas Manteufel, Vors. Richter am OLG

Abdichtungen innen und außen - schwarz und weiß

am Mittwoch, 09.09.2020, 09:30 - 17:00 Uhr in Berlin

mit Prof. Dr. Manfred Puche, ö.b.u.v. Sachverständiger

 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende.

Bleiben Sie weiter gesund!

Ihre Heike Helmke und Ihr Dirk Büscher.

Folgen Sie uns auch auf  facebook!    
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